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Vorwort von 

 

Christina Stürchler, Utzenstorf 
Präsidentin des Verbandsrates Schule untere Emme 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Leserinnen und Leser 

 

Mit der Zeit zu gehen bedeutet auch zu investieren … . 
 

Das Budget 2025 hat den Verbandsrat wie auch die Verbandsgemeinden vor grosse 

Herausforderungen gestellt. Die Kostenzunahme von 2024 auf 2025 entspricht 5,41 %. Der 

grösste Teil davon sind die vom Kanton angepassten höheren Infrastrukturkosten sowie dem 

höheren Lehrerbesoldungsanteil zuzuschreiben. Im weiteren wurden die Stellenprozente der 

Sekretariatsstellen angehoben, was in der Folge höhere Personalkosten bedeutet. Diese 

Erhöhung begrüssen wir jedoch sehr. Das Sekretariat ist aus unserer Organisation nicht mehr 

wegzudenken und unterstützt die Schulleitungskonferenz enorm. 
 

Die Tagesschule hat durch den neuen Standort in Bätterkinden an Attraktivität gewonnen und 

kann nach und nach mehr Kinder betreuen. Die Tagesschule ist im Betrieb der Schule untere 

Emme sehr gut verankert. Sie bietet für viele Familien und Kinder eine Unterstützung von 

grossem Wert. 
 

Fast täglich beschäftigt der Mangel an kompetenten Lehrpersonen unsere Schulleitungen und 

stellt diese immer wieder vor scheinbar unlösbare Probleme. Es ist äusserst schwierig in der 

heutigen Zeit Mitarbeitende zu gewinnen, welche die nötige Standhaftigkeit und den Willen 

haben, sich über längere Zeit an derselben Stelle einzusetzen. Diese Belastung verlangt von allen 

Beteiligten immer wieder viel Verständnis, Unterstützung und Kraft. Sei es bei den Kindern, Eltern 

oder dem ganzen Kollegium, welches die neuen Lehrpersonen stets mit grossem Engagement 

unterstützt. 
 

Gerne erwähnen wir auch die kürzlich durchgeführte Elternbefragung, welche erfreulich positiv 

ausgefallen ist. Die Umfrage hat der operativen wie auch der strategischen Organisation der 

Schule aufgezeigt, wo Verbesserungen anzustreben sind und wo wir bereits gut und 

zufriedenstellend unterwegs sind. 
 

An dieser Stelle richten wir ein grosses Dankeschön an alle Mitarbeitenden der Schule untere 

Emme für die angenehme und konstruktive Zusammenarbeit. Hier eingeschlossen sind auch alle 

Eltern und Erziehungsberechtigten, welche uns konstruktiv und wohlwollend unterstützen. 
 

Ein spezielles Kränzchen winden wir all unseren Lehrpersonen, welche unserer Schule zum Teil 

schon jahrzehntelang treu sind und Tag für Tag mit viel Leidenschaft ihr Bestes geben! 
 

Herzliche Grüsse 
 

 

 

 

Christina Stürchler 
Verantwortliche «Verbandsführung» 

 
 

https://www.sue.ch/bericht-elternbefragung/
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2024 
 

Der Verbandsrat Schule untere Emme erstattet 

nachfolgenden Jahresbericht 2024 (gestützt auf 

Artikel 7 Organisationsreglement 2021): 

 

 

1. Abgeordnetenversammlung 

 

Versammlungen: 2 

Traktanden: 7 

Leitung: Christina Stürchler 

Sekretariat: Tobias Schmid 

 

Die beiden Abgeordnetenversammlungen fanden 

am 7. Mai und 19. November in Utzenstorf im 

Naturkundezimmer, Gotthelfschulhaus, statt. 

Genehmigt wurden jeweils die Protokolle der letzten 

Versammlungen, die Jahresrechnung 2023 sowie 

das Budget 2025. Im Weiteren wurde das Perso-

nalreglement 2019 in Bezug auf die Stundenlöhne 

angepasst. Bewilligt wurde auch ein Verpflichtungs-

kredit von CHF 150’150 für die Beschaffung von 

Informatikmitteln (Schüler-Laptops und Wireless-

Access-Points). Zudem wurde eine Kreditabrech-

nung (ICT-Beschaffungen 2023) zur Kenntnis 

genommen. 

 

 
 

 

2. Verbandsrat 
(in Klammer Zahlen Vorjahr 2023) 

Sitzungen: 10 (10) 

Zirkularverfahren: 0 (1) 

Traktanden: 102 (96) 

Ergebnisse (Beschlüsse/Aufträge): 61 (56) 

Klausursitzung («Retraite»): 1 (1) 

Leitung: Christina Stürchler 

Sekretariat: Tobias Schmid 

 

 

Mitglieder des Verbandsrates: 
 

− Christina Stürchler, Präsidentin, Utzenstorf 

(Ressort «Verbandsführung») 
 

− Petra Lüdi, Vize-Präsidentin, Bätterkinden 

(Ressort «Tagesschulangebote») 
 

− Christine Christen, Utzenstorf 

(Ressort «Finanzen/Immobilien») 
 

− Thomas Kellenberger, Kräiligen 

(Ressort «Technik») 
 

− Jeannette Widmer, Wiler b.U. 

(Ressort «Profil/Controlling») 
 

− Peter Herzig, Utzenstorf 

(Ressort «ICT») 
 

− Rahel Habegger, Zielebach 

(Ressort «Logistik/Sicherheit») 
neu ab 01.01.2024 

(Nachfolgerin von Marianne Brügger) 

 

 
 

 

Die Ergebnisse 2024 im Detail: 

 

Beschlüsse 60 

Aufträge 1 

Total 61 
 

davon erledigt 60 

 

Zuteilung dieser Ergebnisse auf die Ressorts: 
 

Verbandsführung 15 

Tagesschulangebote 2 

Technik 3 

Profil/Controlling 2 

Logistik/Sicherheit 2 

ICT 6 

Finanzen/Immobilien 9 
 

Hauptschulleitung 20 

Geschäftsstelle 2 

Total 61 

 

Der Verbandsrat beschäftigte sich im Berichtsjahr 

mit diversen ICT-Themen (Beschaffung von Infor-

matikmitteln, Neuerarbeitung Website), Weiterent-

wicklung von Schulleitungspersonal, Weiterentwick-

lung Tagesschulangebote sowie mit dem internen 

Controlling im Zusammenhang mit der Erfüllung der 

Ziele der Bildungsstrategie 2024-2027. 

 

Die Schulraumentwicklungsprojekte in den 

Verbandsgemeinden (insbesondere Utzenstorf und 

Bätterkinden) werden weiterhin interessiert 

mitverfolgt, in einzelnen Gremien sind auch Mit-

glieder des Verbandsrates bzw. der Schulleitung 

direkt involviert. 
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Jahresrechnung 2024 

Hinweis: Dieses Ergebnis ist noch nicht genehmigt. 
 

Der Abgeordnetenversammlung vom 6. Mai 2025 

wird die Genehmigung der Jahresrechnung 2024 

mit Gemeindebeiträgen in der Höhe von 

CHF 11'460’153.99 beantragt. Budgetiert waren 

Beiträge der Gemeinden von CHF 11'511'660.00. 

Die Besserstellung gegenüber dem Budget beträgt 

CHF 51'506.01. 
 

 

Budget 2025 

Das Budget 2025 wurde einstimmig genehmigt. Die 

Beiträge der Verbandsgemeinden belaufen sich auf 

CHF 12'134’400 (Bätterkinden CHF 4'447'022.25, 

Utzenstorf CHF 5'672'587.70, Wiler b.U. 

CHF 1'608'049.90, Zielebach CHF 406'740.15. 
 

 

Ausserdem hat der Verbandsrat … 
 

− (wie bisher) nachgefragte Tagesschulange-

bote für die Standorte Utzenstorf und 

Bätterkinden beschlossen, 

− am 24. April eine Klausurtagung zu den 

Themen «Kommunikation zwischen Verbands-

rat und Verbandsgemeinden» und «Inhalte 

Website» abgehalten (zusammen mit der 

Schulleitungskonferenz), 

− der Firma Gast AG Utzenstorf den Auftrag für 

die Schülertransporte im Verbandsgebiet 

erteilt (wie bisher), 

− Ferienbetreuungsangebote im Schuljahr 

2024/2025 beschlossen, 

− den Finanzplan 2024-2029 verabschiedet, 

− die Pensenplanungen Kindergarten / 

Primarstufe / Sekundarstufe 1 für das Schuljahr 

2024/25 vorbereitet (für die Pensenverhand-

lung mit dem Schulinspektorat), 

− Unterrichtsfreie Halbtage für das Schuljahr 

2024/25 beschlossen, 

− der Firma Gourmet Party-Service Bracher AG 

Jegenstorf den Auftrag für die Mittagsver-

pflegung in der Tagesschule für das 

Schuljahr 2024/25 erteilt (wie bisher), 

− für die Evaluation eines neuen Schulmodells 

an der Oberstufe eine Prozessbegleitung durch 

die PH Bern beauftragt, 

− die Schulleitung ab 19. Februar neu organi-

siert. Die Pensen und Zuständigkeiten wurden 

angepasst. 

− einen Nachkredit für Mobiliar Schulraumaus-

stattung in Bätterkinden bewilligt, 

− das angepasste Notfall- und Krisenkon-

zept 2024 der Schule untere Emme verab-

schiedet, 

− beschlossen, die Hauptschulleitung als 

Co-Hauptschulleitung zu führen (Annekäthi 

Schwab und Michael Wüthrich), 

− einen Wechsel der Pensionskasse für das 

angestellte Personal per 1. Januar 2025 

beschlossen, 

− das IKS (Internes Kontrollsystem) in 

Bezug auf die Zeichnungsberechtigungen 

überprüft, 

− ICT-Beschaffungen im Rahmen des 

ordentlichen Zyklus gutgeheissen. 
 

 

 

 

 

 

3. Geschäftsstelle 
 

Die Geschäftsstelle wurde von Mitarbeitenden der 

Gemeindeverwaltung Utzenstorf betreut. 
 

Geschäftsführer: Tobias Schmid 

Finanzen: Patrick Jegerlehner 

 (ab Mai, vorher Magdalena Bärtschi) 
 

Aufgaben der Geschäftsstelle:  

a) Sekretariats- und Protokollführung des Ver-

bandsrates und der Abgeordnetenversamm-

lung, 

b) Strategische und organisatorische Beratung 

des Verbandsrats, 

c) Öffentlichkeitsarbeit, 

d) Rechnungsführung (Budget, Jahresrechnung, 

Investitionsrechnung, Finanzplan), 

e) Zahlungsverkehr und Inkasso, 

f) Administration des Lohn- und Personalversi-

cherungswesens, 

g) Verwaltung des Vermögens, der Schulden und 

des Versicherungsportefeuilles, 

h) Liquiditätsplanung. 
 

Für die Tagesschulangebote erledigt die Geschäfts-

stelle die Administration bezüglich der An- und 

Abmeldungen sowie die Berechnung/Inkasso der 

Gebühren (über die Plattform kiBon, die kantonale 

Lösung für Betreuungsgutscheine und Tagesschul-

anmeldungen). 
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4. Schulbetrieb / Schulleitung 

 
Dieser Teil wurde von der Co-Hauptschulleitung 
verfasst. 

 

 

Kennzahlen 

Im Berichtsjahr besuchten am Stichtag 15.09.2024 

insgesamt 1’022 Schülerinnen und Schüler in 52 

Klassen die drei Standorte in Bätterkinden, 

Utzenstorf und Wiler. Sie werden von insgesamt 

121 Lehrpersonen unterrichtet, was rund 73.2 Voll-

zeiteinheiten (ganze Pensen) entspricht. Im Som-

mer verabschiedeten wir 65 Jugendliche, 12 wech-

selten ans Gymnasium, 19 besuchen nach der 9. 

Klasse eine weiterführende Schule und 34 starten 

eine Berufslehre. 

 

 

Tagesschulangebote 

Im Schuljahr 2023/24 besuchten 167 Kinder (111 

am Standort Utzenstorf und 56 am Standort 

Bätterkinden) ein oder mehrere Tagesschulmodule. 

Daraus ergaben sich in den 39 Schulwochen 

31'594 Betreuungsstunden. Dies entspricht einem 

Wochendurchschnitt von 810 Stunden. Für die 

beiden Standorte sind (die Tagesschulleitung ein-

berechnet) 10 Betreuungspersonen mit einem 

Gesamtpensum von 420 Stellenprozenten ange-

stellt. 

 

 

Tagesschule – vom Familientisch zum 

Kinderrestaurant 

Das Mittagessen an Tagesschulen ist ein beliebtes 

Modul. Vielerorts werden in kurzer Zeit über 100 

Kinder und Jugendliche verpflegt; so natürlich auch 

an den Standorten in Utzenstorf und Bätterkinden. 

Aufgrund der räumlichen, wie auch der personellen 

Herausforderungen braucht es angepasste Organi-

sationsformen für die Mittagsmodule. Wenn der 

traditionelle «Familientisch» aufgrund der grossen 

Kinderanzahl nicht mehr realisierbar ist, müssen 

neue Ideen her. Einige Tagesschulen im Kanton 

Bern beschäftigen sich mit der Idee des sogenann-

ten «Kinderrestaurants». An der Schule untere 

Emme haben wir diese Idee bereits umgesetzt. 

Statt festgelegter Essenszeiten werden flexible Zeit-

fenster geschaffen. Die Kinder bestimmen jeweils 

selbst, was, wann und mit wem sie zu Mittag 

essen. 

 

 
 

Zu diesem Thema wurde ein interessanter Blogbei-

trag der PH Bern aus der Tagesschule am Standort 

Utzenstorf im Herbst 2024 publiziert. 

 

Hier sind die entsprechenden Links dazu: 
 

https://blog.phbern.ch/vom-familientisch-zum-

kinderrestaurant-schulerinnen-schatzen-die-

selbstbestimmung-beim-essen/ 

 

Film: 

https://www.youtube.com/watch?v=XMoF4im6UEs

&t=296s 

 

 

Gesundheitsförderungskonzept 

Die Schulsozialarbeit hat in Zusammenarbeit mit 

der Schule untere Emme ein Gesundheitsförde-

rungskonzept erarbeitet. Dieses läuft nun schon im 

vierten Jahr und wurde 2024 neu überarbeitet. Die 

Zusammenarbeit und Organisation mit der 

Schulsozialarbeit, Schulleitung, Lehrpersonen und 

externen Fachleuten funktioniert sehr gut. 
 

Das Gesundheitskonzept setzt sich folgende Ziele: 
 

− Das persönliche Wohlbefinden der Schülerin-

nen und Schüler soll gestärkt werden. 

− Die Schülerinnen und Schüler sollen ihre Schul-

zeit positiv erleben. 

− Die Schülerinnen und Schüler sollen in ihrer 

Selbst- und Sozialkompetenz und damit in 

ihrer Persönlichkeitsentwicklung gefördert und 

gestärkt werden. 
 

Unser Gesundheitsförderungskonzept ist in fünf 

Bereiche eingeteilt: 
 

1. Sucht 

Lueg häre Tag - Littering, Vandalismus, 

Drogenkonsum - was sind die Konsequenzen 

Sucht und Fahrfähigkeit 

 

2. Gesundheit 

Umgang mit Stress – was ist Stress, wo kann 

ich Unterstützung holen 

Schau hin – Früherkennung von Depressionen 

 

3. Sexualität 

Mein Körper gehört mir – Präventionsparcours 

zu sexualisierter Gewalt 

Zyklusschau und Agenten auf der Spur 

 

4. Mediennutzung 

Umgang mit digitalen Medien 

Chatregeln 

Sicherheit im Netz  

Forumtheater zu Cybermobbing 

 

5. Konflikte und Gewalt 

Friedensbrücke - wie können wir gewaltfrei 

miteinander kommunizieren 

Sozialkompetenztraining 

Gewalt und Eskalation 

 

Die Inhalte dieser fünf Bereiche sind stufenförmig 

aufgebaut und deren Inhalte werden vom Kinder-

garten bis zur 9. Klasse auf unterschiedliche Weise 

thematisiert und trainiert. Dies gewährleistet eine 

vertiefte Auseinandersetzung und dient so der 

Nachhaltigkeit. Auch werden in den fünf Bereichen 

zu den jeweiligen Präventionsangeboten Eltern-

abende und Informationsveranstaltungen durchge-

führt. 

 

  

https://blog.phbern.ch/vom-familientisch-zum-kinderrestaurant-schulerinnen-schatzen-die-selbstbestimmung-beim-essen/
https://blog.phbern.ch/vom-familientisch-zum-kinderrestaurant-schulerinnen-schatzen-die-selbstbestimmung-beim-essen/
https://blog.phbern.ch/vom-familientisch-zum-kinderrestaurant-schulerinnen-schatzen-die-selbstbestimmung-beim-essen/
https://www.youtube.com/watch?v=XMoF4im6UEs&t=296s
https://www.youtube.com/watch?v=XMoF4im6UEs&t=296s
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«Solarbutterfly» an der Schule untere Emme - 

Mit der Kraft der Sonne rund um die Welt 

 

 
 

Was ist der Solarbutterfly? Der Solarbutterfly ist ein 

mit Solarenergie betriebenes Tiny-House, das von 

der Hochschule Luzern entwickelt wurde und mit 

seinen grossen Solarflügeln die Energie für das 

elektrische Zugfahrzeug liefert. Es ist das erste 

Fahrzeug der Welt, das aus Ozean-Müll hergestellt 

wurde. Mit diversen Technologien zeigt es, wie 

nachhaltiges Leben möglich ist. 
 

Was will der Solarbutterfly? Events mit Gemeinden 

und Schulen durchführen, 1’000 innovative Ideen 

gegen den Klimawandel finden und dokumentieren 

und diese im Ziel im Amazonas an der Weltklima-

konferenz im Herbst 2025 präsentieren, möglichst 

viele Presseberichte generieren und der Welt 

zeigen, dass die Lösungen gegen den Klimawandel 

vorhanden sind. THE WORLD IS FULL OF 

SOLUTIONS. 
 

In diesem Zusammenhang durften die Schülerinnen 

und Schüler der 3. bis 9. Klassen viele interessante 

Informationen zum Klimawandel erfahren, den 

Klima Parcours besuchen, das Solarbutterfly-Quiz 

lösen und sich Gedanken über die Zukunft der Erde 

machen. 
 

Der Solarbutterfly gastierte am 26. März 2024 in 

Bätterkinden auf dem Areal der SAB. 

 

 

Pilotklassen 

Der Zyklus 3 ist im Sommer 2024 offiziell in den 

Modellwechselprozess gestartet. In diesem Zusam-

menhang sind die 7. Klassen beider Standorte als 

Pilotklassen im Modell 4 organisiert. Dabei werden 

die Schülerinnen und Schüler nicht mehr nach 

Niveau getrennt, sondern in heterogenen Klassen 

unterrichtet. Zu den bisher beobachteten Vorteilen 

dieser Mischung zählen eine geringere Abgrenzung 

unter den Lernenden sowie die verbesserte 

Möglichkeit, klassenübergreifend zusammen-

zuarbeiten. 
 

Im nächsten Schritt wird eine Arbeitsgruppe aus 

Lehrpersonen und externen Fachleuten ins Leben 

gerufen, die das neue Schulmodell für den Zyklus 3 

an der Schule untere Emme ausarbeiten wird. 

 

 

Papiersammlung 

Die alljährliche Papiersammlung findet an allen 

drei Standorten zweimal jährlich statt. Leider 

können die Schülerinnen und Schüler immer 

weniger Papier sammeln, da dieses von der 

Bevölkerung oftmals direkt in die Papiersammel-

stelle gebracht wird. Daher hat die Schule ent-

schieden, im Schuljahr 2024/25 letztmals im 

April/Mai Papier zu sammeln. 

 

 

Zusammenrücken am Standort Bätterkinden 

Auf Beginn des Schuljahres gab es in Bätterkinden 

eine grosse «Züglete»: die Schulklasse beim 

Standort Kirche zog in die Dorfmatt um. Nun sind 

alle Klassen von der 1. bis zur 9. in der Dorfmatt. 

Diese «Züglete» forderte von allen Lehrpersonen 

und Kindern einen grossen Einsatz. Bei der Kirche 

sind aktuell noch zwei Kindergartenklassen 

untergebracht.  

 

Bätterkinden - Neubau Turnhalle und Tagesschule 

inklusive Aussenraumgestaltung: Am Samstag, 24. 

Februar 2024 konnte die neue Doppelturnhalle mit 

integrierter Tagesschule in Bätterkinden besichtigt 

werden. Rund 600 Personen folgten der Einladung 

der Gemeinde. Am Tag der offenen Tür erhielten 

die Besucherinnen und Besucher auf einem Rund-

gang einen Einblick in die Tagesschule, wurden 

durch eine Dusche und eine Garderobe geführt, 

durchquerten die Doppelturnhalle und die Geräte-

räume. In der Aula konnten sich die Interessierten 

auf einem Video die Meilensteine der Bauarbeiten 

ansehen. Dank dem unermüdlichen Einsatz der 

beteiligten Behördenmitglieder, Mitarbeitenden und 

Firmen verfügt Bätterkinden nun wieder über eine 

funktionsfähige Turnhalle und eine einladende 

Tagesschule für die Kleinen. 

 

 
 

 

Projektwoche «Sorg ha» am Standort Wiler 

Die diesjährige Projektwoche stand unter einem 

besonderen Motto «Sorg ha». Dieses Thema zog 

sich wie ein roter Faden durch die gesamte 

Woche und betonte sowohl den achtsamen Um-

gang mit der Umwelt als auch den wertschät-

zenden Umgang miteinander. Im Zentrum der 

Woche standen das ökologische Projekt 

«Hecke» sowie die «Friedensbrücke», die uns 

besonders sensibilisierte, wie wichtig Kommuni-

kation und ein respektvolles Miteinander sind. 

 

Die Schülerinnen und Schüler des Kindergartens 

bis 6. Klasse arbeiteten während der Woche 

intensiv an verschiedenen Projekten, die sowohl 

die Themen Nachhaltigkeit als auch soziale Ver-

antwortung behandelten. Unter Anleitung der 

Lehrpersonen und externer Fachleute pflanzten 

die Kinder neue Sträucher und Blumenzwiebeln, 

bauten unter anderem Sandlinsen, Vogelhäuser 

und ein Insektenhotel. Steinhaufen entstanden, 

Äste wurden für eine «Benjeshecke» gesägt oder 
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zu Haufen aufgeschichtet. Eine Benjeshecke ist 

eine aus Totholz angelegte, begrünte Hecke. 

 

 
 

Diese Arbeiten werten nicht nur das 

Schulgelände auf, sondern fördern die 

Biodiversität und dienen auch als wichtiger 

Lebensraum für Tiere und Insekten. 

 

 
 

Gleichzeitig lernten die Kinder viel über den 

Schutz der Umwelt und wie wichtig es ist, lang-

fristig Verantwortung zu übernehmen – sei es 

durch das Pflanzen von Bäumen oder das acht-

same Pflegen dieser neuen Areale. Ein Lehrpfad 

sowie tolle Plakate entstanden ebenfalls. Natür-

lich kam das Kulinarische nicht zu kurz. Da 

wurden z. B. Zopfigel und Mailänderli gebacken, 

Apfelringe hergestellt oder Schokobananen im 

Feuer zubereitet. 
 

 

* * * 

 

 

3427 Utzenstorf, 19. März 2025 

 

 

VERBANDSRAT 
 

 
 

 

 

Verteiler des Jahresberichts 2024: 
 

− Gemeinderäte der Verbandsgemeinden 

Bätterkinden, Utzenstorf, Wiler b.U. und Zielebach 

− Schulleitungskonferenz 

− Regierungsstatthalteramt Emmental 

− Website www.sue.ch. 

 

http://www.sue.ch/

